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Donnerstag den l3.Iuni 1872.

(208—1) Nr. 878.

Kundmachung.
Das hohe k. k. Justizministerium hat mit

Erlaß vom 23. M a i 1872, Z . 6300, den Bau
eines Monturmagazins in der hierortigen k. k. Straf-
anstalt bewilliget.

Zur Hintangabe der diesfälligen Profession
nisten-Arbeitcn und zwar:
1. Der Maurerarbeiten sammt

Materiale, Zufuhr und
Wasserbeischaffung, im Ge-
sammtbetrage von . . . 1215 st. 54 kr.

2. der Zimmermanusarbeiten
sammt dctto detto von . 1137 „ 69 „

3. der Schieferdeckerarbeiten
sammt detto detto von . 433 „ 64 „

4. der Tischlerarbeiten sammt
detto detto von . . . . 115 „ „

5. der Schlosserarbeiten und
Schmiede-Arbeiten sammt
detto detto von . . . . 275 „ 58 „

6. der Spenglerarbeiten sammt
detto dctto von . . . . 205 „ 21 „

?- der Glascrarbeiten sammt
detto detto von . . . . 37 „ 80 „

8. der Anstreicherarbeiten f.
detto detto von . . . . 26 „ 90 „

wird am Donnerstag den
2 0. J u n i 1 8 7 2

die Offert- und Licitations-Vcrhandlung bei der
k. k. Staatsanwaltschaft in Laibach, im Hause
Nr . 34 am alten Markte abgehalten, wozu die
Herren Unternehmer hiermit eingeladen werden.

Die dicsfälligen Pläne, der Kostenvoranschlag,
die Vaubedingnisse :c. zc., worin die einzelnen
Leistungen 011 (lotaii beschrieben sind, können bei
der k. k. Staatsanwaltschaft eingesehen werden.

Die mit 50 kr.-Stempel versehenen und
mit einem Badium von 10"/<, im Baren oder
in Werthpapieren nach dem Tageskurse belegten
Offerte müssen längstens am

2 0. J u n i 1 8 7 2
bis 10 Uhr vormittags bei der k. k. Staatsan-
waltschaft in Laibach überreicht werden, da um
diefe Stunde die Licitations-Berhandlung, bei wel-
cher jeder der Herren Licitanten gleichfalls ein
10"/„ Vadium im Baren oder in Werthpapieren
nach dem Tagescurfe zu erlegen haben wird, be-
ginnen wird.

Laibach, am 10. J u n i 1872.
K. k. Staatsanwaltschaft.

^203—5) Nr. 508?'

Concurs-Ausschrcibung.
Bei dem k. k. Landesgerichte in Laibach ist

eine sistemisirtc Rathsstcllc mit dem Iahresgehalte
von 2000 st., und eventuell von 1800 ft. oder
von 1600 st. zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle, zu deren
Erlangung insbesondere auch die Kenntnis der
krainischcn (slovenischen) Sprache m Wort und
Schrift erforderlich ist, wollen ihre gehörig belegten
Gesuche bis zum

2 4 . J u n i 1 8 7 2
bei dem gefertigten Präsidium im vorschriftsmäßi-
gen Wege überreichen.

Laibach, am 7. Jun i 1872.
K. k. fandesgerichts-Prüsidium.

^ 2 1 0 ^ 1 ) " Nr?"6349.

Kundmachung.
Am 16 . J u n i l . I . wird das bereits

bestandene k. k. Postamt Bitinja in Krain reactivirt.
Dasselbe hat sich mit dem Brief- und Fahr-

postdienste zu befassen und erhält seine Verbindung
mittelst der zwischen St . Peter und Fiume tour
und retour coursirenden gewöhnlichen Neitpost und
Mallepost.

Der Bestellungsbezirk dieses Postamtes besteht
aus den Ortschaften:

Bitinja mit Schloß Radelsberg,^Ianezcvo-
berdo, Killenberg mit Mihiov malin, Merci,
Postenischeg, Postenje, Prem, Rateschon berdii mit
Thurn, Smerje mit Bridoviov malin, Bubiov
malin und Ivonöov malin, dann Tschelle.

Trieft, am 4. Jun i 1872.
Von der k. k. Postdireetion.


